
Veranstalter:innen:
Das 12. Festival Politik im Freien Theater wird veranstaltet von der 
Bundeszentrale für politische Bildung in Kooperation mit LOFFT –  
DAS THEATER, Schaubühne Lindenfels, Schauspiel Leipzig, THEATER 
DER JUNGEN WELT und Westflügel Leipzig.

Förderer:
Das 12. Festival Politik im Freien Theater wird gefördert durch die  
Stadt Leipzig. Die Förderung wurde ermöglicht durch den Beschluss  
des Leipziger Stadtrats zur Vorlage VII DS 06803 „12. Festival  
‚Politik im Freien Theater‘ 2025 in Leipzig“ und durch das Sächsische 
Staatsministerium für Wissenschaft, Kultur und Tourismus. Diese 
Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage  
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Dezernat Kultur
Stadt Leipzig

Besonderer Dank:
Ein besonderer Dank gilt der Stadtverwaltung Wurzen, dem Joachim-
Ringelnatz-Verein e. V., dem Netzwerk für Demokratische Kultur e. V.,  
dem KulturKino zwenkau, dem Schweizerhaus Püchau e. V., dem  
Kulturhistorischen Museum Wurzen mit Ringelnatz-Sammlung, dem 
Parthe-Café Zweenfurth, der Diakonie Leipziger Land sowie dem  
ZEOK e. V. für das geschenkte Vertrauen, die enge Zusammenarbeit  
und die anregenden Gespräche.

Das Festival Politik im Freien Theater wird alle drei Jahre von  
der Bundeszentrale für politische Bildung/bpb in einer anderen 
Stadt veranstaltet. Die 12. Ausgabe des Festivals findet vom  
16. bis 25. Oktober 2025 erstmals in Leipzig statt und widmet sich 
dem Thema „Grenzen“. Mit dem Regionalprogramm bietet das 
Festival ein temporäres Forum, um auch die Grenzen zwischen 
der Stadt Leipzig und der umliegenden Region zu verhandeln 
und zu überwinden.

Das Festival schwärmt mit Performances, Workshops, Filmvor­
stellungen, Konzerten, Gesprächen, künstlerischen Feriencamps 
und pädagogischen Angeboten für Kinder und Jugendliche 
sowie vielfältigen Formaten zum Mitmachen bis nach Zwenkau, 
Zweenfurth, Pegau und Kitzscher aus. In Wurzen verdichtet  
sich das Programm und macht die Stadt zu einem regionalen 
Zentrum.

Die Veranstaltungen wurden mit und für Menschen im Leipziger 
Umland entwickelt. Das Festival lädt das städtische Publikum 
dazu ein, die Region neu zu erkunden, genauer hinzuschauen 
und Facetten zu sehen, die vielleicht nicht offensichtlich sind. 
Und es trägt Erfahrungen aus der Region nach Leipzig, die sonst 
wenig Gehör finden. Wir freuen uns auf einen regen Austausch, 
der die Grenzen zwischen Stadt und Region durchlässig werden 
lässt.

ALTERSANGABEN

Das Festival Politik im Freien Theater richtet sich mit seinem 
Programm explizit an Besucher:innen unterschiedlicher Alters­
gruppen. Viele Veranstaltungen verstehen sich als generations­
übergreifendes Angebot. Bei einigen Veranstaltungen sprechen 
wir Altersempfehlungen aus oder benennen ein Mindestalter  
als Voraussetzung für die Teilnahme. 

ANMELDUNG

Alle Veranstaltungen des Regionalprogramms sind kostenfrei. 
Für einige Veranstaltungen ist die Teilnehmendenzahl begrenzt. 
Bei diesen wird um eine verbindliche Anmeldung gebeten.  
Bitte achten Sie auf die entsprechende Kennzeichnung in  
der Übersicht (→ nur mit Anmeldung). Auf der Festivalwebsite 
www.politikimfreientheater.de ist die jeweilige Kontakt­
möglichkeit für die Anmeldungen angegeben.

ZUGÄNGLICHKEIT UND BARRIEREABBAU

Politik im Freien Theater möchte allen Interessierten einen 
Besuch des Festivals ermöglichen. 

Mit dem von Politik im Freien Theater erarbeiteten Miteinander 
auf dem Festival (Code of Conduct) setzt sich das Festival  
für eine wertschätzende Kommunikation und einen respektvollen 
Umgang miteinander ein. Er gilt sowohl für Mitarbeitende als 
auch für Teilnehmende und das Publikum des Festivals.

Auf der Festivalwebsite finden sich auch Informationen zu  
Barrieren, Assistenzangeboten und zur Zugänglichkeit 
hinsichtlich der Veranstaltungsorte und -inhalte. Barrierearme 
Veranstaltungen werden besonders kenntlich gemacht. Das 
Konzept für Miteinander auf dem Festival ist hier ebenfalls 
abrufbar. 

Zur Abklärung individueller Bedarfe und Rückfragen hinsicht­
lich der Zugänglichkeit und Mobilität ist die Diversitätsagentin 
des Festivals zu erreichen:

Mail: zugaenge@politikimfreientheater.de 
Telefon: 0155 / 103 516 94 (Anruf und WhatsApp / SMS)

VERANSTALTUNGSORTE

Service

Ev.-Luth. Kirche Zweenfurth 
Dorfstraße 13 
04451 Borsdorf

KulturKino zwenkau  
Hugo-Haase-Straße 9 
04442 Zwenkau

Kulturzentrum ALM – 
Schweizerhaus Püchau e. V. 
Franz-Mehring-Straße 8  
04808 Wurzen

Marktplatz Wurzen 
04808 Wurzen

Parthe-Café Zweenfurth  
Dorfstraße 13 
04451 Borsdorf

Stadtkirche St. Wenceslai 
Am Wenceslaikirchhof 4 
04808 Wurzen

Teppichladen Wurzen 
Markt 9 
04808 Wurzen

Volkshaus Pegau 
Kirchplatz 3 
04523 Pegau

Weitere Informationen zum Festival:  
www.politikimfreientheater.de
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16.– 25.10.2025

GRENZEN

REGIONALPROGRAMM



Mo, 13.10.– Fr, 17.10. → 9–15 Uhr

 FERIENCAMP ZWENKAU

Fr, 17.10. → 16–17 Uhr

  ÖFFENTLICHE ABSCHLUSS-
PRÄSENTATION

ZWENKAU SUPERPOWER 
– Welt retten in der 
Kleinstadt!
In Zusammenarbeit mit: 
 KulturKino zwenkau & 
 DemokratieWerkstatt

Ort: KulturKino zwenkau

Alter: 8–13 Jahre

Wieso hört mir niemand zu? Was 
nervt mich? Was fehlt mir? Was 
könnte auch ganz anders sein? In 
den Herbstferien wird das Kultur­
Kino zwenkau zum künstlerischen 
Zukunftslabor: Das Feriencamp 
„ZWENKAU SUPERPOWER – 
Welt retten in der Kleinstadt!“ 
beschäftigt sich mit dem Klein­
stadtalltag: Wie bekommen junge 
Menschen dort eine Stimme? 
Welche Möglich keiten gibt es, 
selbst mitzugestalten und teil­
zuhaben? Welche Missstände 
stören uns? Was können wir gegen 
Ungerechtigkeit tun?

 ↳ nur mit Anmeldung

Mo, 13.10.– Sa, 18.10. → 9–15 Uhr

 FERIENCAMP WURZEN

Sa, 18.10. → 11–12 Uhr

  ÖFFENTLICHE ABSCHLUSS-
PRÄSENTATION

Is so – Eine Stück­
entwicklung mit und  
über Identitäten
In Zusammenarbeit mit: 
 Schweizerhaus Püchau e. V.

Ort: Kulturzentrum ALM – 
Schweizerhaus Püchau

Alter: 8–13 Jahre

Wie prägt der Ort, an dem wir 
leben, unser Selbstbild und unser 
Gefühl von Zugehörigkeit? Die 
Gestaltung des eigenen Umfelds – 
ob Zimmer, Schule oder Nachbar­
schaft – ist ein wichtiger Schritt 
zur Entwicklung einer stabilen 
Identität. Dieses Feriencamp 
bietet die Möglichkeit, im künst­
lerisch­spielerischen Experimen­
tieren mit unseren Wünschen, 
Ängsten und Erfahrungen einen 
gemeinsamen Ort zu schaffen. 
Dabei wird das Thema Teppiche 
in der Stadt Wurzen aufgegriffen. 
Die Teilnehmer:innen gestalten 
großformatige Wandteppiche und 
Vorhänge, die den Raum in der 
ALM verwandeln.

 ↳ nur mit Anmeldung

Mi, 15.10. → 17–21 Uhr

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

Do, 16.10.– Sa, 25.10. →  15–19 Uhr

AUSSTELLUNG

WURZEN WEBT WEITER
In Kooperation mit: Kultur­
historisches Museum Wurzen  
mit Ringelnatz­Sammlung

Ort: Teppichladen Wurzen

Die Ausstellung „WURZEN WEBT 
WEITER“ präsentiert erstmals 
eine Auswahl von Teppichen 
aus der ehemaligen Wurzener 
Teppichfabrik, die im Depot des 
Kulturhistorischen Museums 
aufbewahrt werden. Ob Wand­
behang oder Läufer: An der 
Grenze zwischen Alltagsware, 
Kunsthandwerk und Industrie­
kultur zeugen die Teppiche 
vom Spannungsfeld zwischen 
Produktdesign und ideologischer 
Aufladung der häuslichen Ein­
richtung. Historische Fotografien 
von Gerhard Weber und Cordia 
Schlegelmilch gewähren Einblicke 
in die hochspezialisierte Arbeit in 
der Teppichfabrik. Im temporären 
Teppichladen finden während 
des Festivals vielfältige Veran­
staltungen statt, bei denen aktiv 
Netzwerke gesponnen und rote 
Fäden verfolgt werden können.

Do, 16.10 → 11–13 Uhr

 WORKSHOP

Muster der  Erinnerung –  
Linoldruck trifft 
 Teppichkunst
In Kooperation mit: Kultur­
historisches Museum Wurzen  
mit Ringelnatz­Sammlung

Ort: Teppichladen Wurzen

Alter: ab 9 Jahren

In diesem Workshop wird die 
Tradition der historischen 
Wurzener Teppich­ & Tapeten­
fabrik mit originalen Druckplatten, 
die einst kunstvolle Muster auf 
Stoffe brachten, wieder lebendig.
Inspiriert von einzigartigen 
Mustern, werden eigene Designs 
entwickelt und der Umgang mit 
Linolplatten, Schneidewerk zeu­
gen und Drucktechniken erlernt –  
Schritt für Schritt und mit viel 
Raum für Kreativität. Ob klassi­
sches Ornament oder modernes 
Motiv: Der eigenen Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt.

 ↳ nur mit Anmeldung

Do, 16.10.– So, 19.10. → 13–18 Uhr

AUSSTELLUNG

notes from abroad –  
Mobiles Ausstellungs­ 
und Kunstvermittlungs­
projekt
Veranstaltet von:  
Kulturbahnhof e. V.

Ort: wird auf der Festivalwebsite 
bekanntgegeben

Die mobile Ausstellung des Kultur­ 
bahnhof e. V. zeigt Werke inter­
nationaler Künstler:innen, die 
neue Perspektiven auf globale 
Kulturen und Identitäten eröffnen. 
Ein offener Workshop lädt Kinder 
und Jugendliche zum Mitmachen 
ein. Sie können malen, fotografie­
ren, mit Ton arbeiten, kleine Filme 
drehen oder Sounds aufnehmen.

Do, 16.10. → 17.30–19.30 Uhr

GESPRÄCH

Vereinsstammtisch 
Wurzener Land – Vereine 
bewegen die Region
Veranstaltet von: Stadt Wurzen

Ort: Teppichladen Wurzen

Die Vereine des Wurzener Landes 
leisten einen enormen Anteil  
zur Gestaltung des Miteinanders. 
Die ehrenamtlich Engagierten 
der Region arbeiten aktiv und 
ganz bewusst zusammen, wobei 
der Vereinsstammtisch zur 
festen Säule der Gemeinschaft 
geworden ist. Hier informiert man 
sich, bittet um Unterstützung 
und tauscht sich über realisierte 
Projekte aus. Bei diesem Vereins­
stammtisch sind Interessierte 
 eingeladen, einen Rückblick 
auf das bisherige Jahr 2025 zu 
werfen und zu hören, was die 
Akteure bewegt.

Fr, 17.10. → 17–20 Uhr

WORKSHOP

Auftakt zum Wurzener 
Bürgerbudget – Mit 
kleinen Summen Großes 
bewirken 
In Zusammenarbeit mit:  
Stadt Wurzen & Akademie für 
Lokale Demokratie e. V.

Ort: Teppichladen Wurzen

Das Wurzener Bürgerbudget 
ist eine Projektförderrichtlinie 
für die Einwohner:innen der 
Stadt Wurzen. Die Entscheidung 
darüber, welche der eingereich­
ten Bürgerprojekte aus dem zur 
Verfügung gestellten Budget 
gefördert und umgesetzt werden, 
treffen die Wurzner:innen im 
Rahmen einer öffentlichen 
Abstimmung. Diese Auftaktver­
anstaltung dient dazu, über die 
spezifischen Regelungen und 
Abläufe des Bürgerbudgets zu 
informieren und erste Ideen für 
 Bürgerprojekte zu  entwickeln.

 ↳ nur mit Anmeldung

Fr, 17.10. → 19–21 Uhr

FILMWANDERUNG

Zwischen den Zeiten – Ein 
filmischer Stadtrundgang
Wilfried Römling (Stadtchronist 
Wurzen) & Christoph Scholz 
 (Kulturhistorisches Museum 
Wurzen)

Ort: Teppichladen Wurzen   
(Start­ und Zielpunkt)

Bei diesem außergewöhnlichen 
Stadtrundgang verbinden  
sich Geschichte und Gegenwart 
auf eindrucksvolle Weise:  
An  originalen Schauplätzen der 
Stadtgeschichte werden mit 
einem mobilen Kino historische 
Filmaufnahmen direkt auf die 
Fassaden projiziert – dort, wo  
 sie einst entstanden. 
Die bewegten Bilder erzählen   
vom Wandel der Stadt und  
ihrer Bewohner:innen, von  
kleinen Geschichten und großen 
Ereignissen: Ein einmaliges 
Zusammenspiel von Architektur, 
Erinnerung und Licht!

Sa, 18.10. → 13–17 Uhr

KREATIVMESSE

Regional und hand­
gemacht – Kunsthand­
werk im Wurzener Land
Veranstaltet von: Stadt Wurzen

Ort: Stadtkirche St. Wenceslai

Im Wurzener Land wird auf 
mannigfaltige Weise gesungen, 
getöpfert, gemalt, gehäkelt und 
geklebt. Am 18. Oktober zeigen 
Künstler:innen und kreative 
Köpfe, wie vielfältig das Wurzener 
Land ist. Die nunmehr 3. Kreativ­
messe lädt erneut zum Staunen 
und natürlich zum Mitmachen  
ein und sorgt in der Stadtkirche 
St. Wenceslai  für buntes Treiben. 
Das Kunsthandwerk ist damit  
eine beständige Inspirationsquelle  
des kreativen Schaffens im 
Wurzener Land.

Sa, 18.10. → 19–20.30 Uhr

LESUNG

Verknüpfungen – mit Nina 
Temann & Martina Hefter
In Zusammenarbeit mit: 
 Joachim­Ringelnatz­Verein e. V.

Ort: Teppichladen Wurzen

Im August hatte Martina Hefter 
als Schirmpoetin des diesjährigen 
Ringelnatzsommers Nina Temann 
als Nachwuchslyrikerin zur Reihe 
„Poeten:Post“ eingeladen. Das 
Festival Politik im Freien Theater 
hat diesen Faden aufgegriffen 
und Nina Temann beauftragt, 
einen Text für das Programm in 
Wurzen zu schreiben. Im Zentrum 
steht die Frage nach Verknüpfun­
gen. Nina Temanns Texte handeln 
von Nähe und Entfernung, 
 per  sönlichen und gesellschaft­
lichen Räumen, nicht zuletzt auch 
im Verhältnis zwischen Stadt  
und Region.

So, 19.10. → 15–16.30 Uhr

QUIZ

PoB­Quiz – Das Ratespiel 
rund um Skurrilitäten und 
irritierende Fakten aus 
der Politik
In Kooperation mit:    
Haus der Demokratie Leipzig e. V. 
&  Parthe­Café

Ort: Parthe­Café Zweenfurth

Welcher Politiker betreibt Lobby 
als Hobby und warum sind Torten 
im Politikgeschäft eigentlich  
so ein beliebtes Wurfgeschoss? 
Das PoB­Quiz stellt genau diese 
Fragen und fordert damit die 
Besucher:innen des Parthe­

Cafés heraus: Welche Gruppe 
sammelt die meisten Punkte und 
nimmt nicht nur den Titel „PoB­
Quiz­Meister“ mit nach Hause, 
sondern gewinnt auch noch einen 
Buchpreis rund um das weite  
und spannende Feld der Politik 
und Politiker:innen?

So, 19.10. → 15–16.15 Uhr

  FIGURENTHEATER, 
 PERFORMANCE

Die Rote Zora
Lehmann und Wenzel &  
flunker produktionen

Ort: Marktplatz Wurzen

Alter: ab 10 Jahren

Zora eilt ihr Ruf voraus: Als An ­ 
führerin einer Bande von  Straßen­ 
kindern ist sie nicht beliebt. 
Dabei sind es Not und Hunger, 
die die Kinder zusammengeführt 
haben. Sie kämpfen nicht nur 
ums Überleben, sondern auch für 
Gerechtigkeit. Doch wann schlägt 
Recht in Unrecht um?
Die Figurentheaterensembles 
Lehmann und Wenzel und flunker 
produktionen beleben den 
Wurzener Marktplatz mit einem 
bunten Figurentheaterspektakel 
mit Megafon, Puppen, Instrumen­
ten, Trillerpfeifen und der großen 
Lust, eine Bande zu bilden.

Mo, 20.10. | Di, 21.10. → 17–20 Uhr

WORKSHOP

Mi, 22.10. → 18–21 Uhr

VERSAMMLUNG

Dede Ah – 
 Postsozialistische 
 Gruppenimprovisation
Anna Zett & Hermann Heisig  
mit Patrice Lipeb

Ort: Teppichladen Wurzen

Ausgangspunkt für das Impro­
visationsformat von Anna Zett 
und Hermann Heisig ist die DDR 
und das, was davon zwischen  
uns noch übrig ist, was ver­
schwiegen wurde, was nachklingt, 
was keinen Sinn mehr ergibt. 
Alle Interessierten sind ein­
geladen, sich zu beteiligen: mit 
ihrem Körper, ihrer Stimme, ihrer 
eigenen Perspektive. 
Zusammen mit dem Musiker 
Patrice Lipeb öffnen die Künst­
ler:innen den Teppichladen an 
zwei Nachmittagen für einen 
Workshop, um mit den Teilneh­
mer:innen neue Spielarten des 
Hörens und Sprechens aus­
zuprobieren. In der öffentlichen 
Versammlung am dritten Tag 
sind alle Gäste willkommen, eine 
musikalische und dialogische 
Live­Erfahrung mitzugestalten 
und dem unbekannten Gegenüber 
mit Neugier zu begegnen.

 ↳ Workshop nur mit Anmeldung

Di, 21.10. → 9.30–12.30 Uhr

 SCHULWORKSHOP

Kino ohne Grenzen, 
Geschichten um Zukunft 
und Mut – Filmver­
mittlung für Kinder
In Zusammenarbeit mit: Initiative 
Aktives Gestalten e. V. (KINO 
FINO) & KulturKino zwenkau

Ort: KulturKino zwenkau

Alter: 4.–6. Klasse

Kann eine Maus mit einem Bären 
befreundet sein? Im Animations­
film „Ernest & Célestine – Freund­
schaft hat keine Grenzen“ ist  
dies möglich! Die beiden Außen­
seiter:innen kommen aus ganz 
unterschiedlichen Gesellschaften,  
die von tief verwurzelten Vor­
urteilen und Ängsten geprägt 
sind. Dennoch gelingt es ihnen, 
über den Tellerrand zu schauen 
und Gegensätze zu überwinden.
Im Anschluss an den Kinobesuch 
nehmen die Kinder an einem 
Workshop über Ungleichheit, 
Diskriminierung und Kinder­
rechte teil. Gemeinsam werden 
die Inhalte besprochen und nach 
Lösungen gesucht. 

 ↳ nur mit Anmeldung

Di, 21.10. → 17–17.45 Uhr

PERFORMANCE

Wir werden nicht 
schweigen! – Perfor­
mative Stimmerhebung 
Wurzener Frauen
In Zusammenarbeit mit: 
Netzwerk für Demokratische 
Kultur e. V.

Ort: Marktplatz Wurzen   
(Start­ und Zielpunkt)

Eine Gruppe von Frauen aus 
Wurzen hat ihre persönlichen 
Heldinnengeschichten aufge­
schrieben – Geschichten voller 
Wünsche und der Liebe zu einem 
Leben, das oft von Unterdrückung 
und Ausgrenzung, aber auch 
Freundschaft und Wärme geprägt 
war und ist. Diese Geschichten 
dienen als Grundlage für die 
Performance: Es geht um Gewalt 
an Frauen und den Widerstand, 
wenn sich Frauen miteinander 
verbünden. Stark und kraftvoll 
treten die acht beteiligten Frauen 
dem Patriarchat entgegen, 
 öffentlich und mit lauter Stimme.

Mi, 22.10. → 15.30–18.30 Uhr

 FORTBILDUNG

Wir machen Zukunft –  
Filmworkshop für 
Lehrende
In Zusammenarbeit mit:  Initiative 
Aktives Gestalten e. V.  (KINO 
FINO) & KulturKino zwenkau

Ort: KulturKino zwenkau

Für: Lehrkräfte & Pädagog:innen

In dieser medienpädagogischen 
Fortbildung setzen sich die Teil­
nehmenden mit Ausschnitten 
aus „Morgen gehört uns“ und 
„Checker Tobi und die Reise zu 
den fliegenden Flüssen“ aus­
einander. Neben der inhaltlichen 
Diskussion zielt die Fortbildung 

darauf, Kompetenzen für die 
 Einbindung von Dokumentar­
filmen in den Unterricht aus­
zubilden. In praktischer Klein­
gruppenarbeit werden dazu 
filmanalytische Grundlagen zu 
filmästhetischer Gestaltung, 
 Bildsprache und visuellem 
Erzählen vermittelt.

 ↳ nur mit Anmeldung

Do, 23.10. → 16–18 Uhr

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

Von der Braunkohle zur 
Windkraft
Veranstaltet von:  
GRASSI Museum für Völkerkunde 
zu Leipzig in Kooperation mit 
Diakonie Leipziger Land & Judith 
Schein

Ort: Volkshaus Pegau

Die Ausstellung „Von der Braun­
kohle zur Windkraft“ zeigt den 
historischen Wandel in Pegau vom 
Braunkohleabbau zum Bau eines 
Windparks. Jugendliche haben 
diese Ausstellung kuratiert, um 
Verbindungen zwischen Vergan­
genheit, Gegenwart und Zukunft 
herzustellen. So entsteht ein 
interaktiver Dialog mit Objekten 
und Zeitzeugenberichten, der 
in Bild und Sprache verschie­
dene Perspektiven auf Umwelt, 
Geschichte und regionale Ent­
wicklungen aufbereitet und den 
lebendigen Wandel der Region 
sichtbar macht.

Fr, 24.10. → 19–20.30 Uhr

PERFORMANCE, SHOW, 
WORKSHOP

WURZENER EXTRAS – Ein 
Fest der Vermessenheit
Koproduktion des 12. Festivals 
Politik im Freien Theater mit 
Syndikat Gefährliche Liebschaften

Ort: Teppichladen Wurzen

Alter: ab 14 Jahren

„Sei nicht so extra!“ heißt es, 
wenn jemand vermeintlich über­
treibt. In Wurzen ging es immer 
etwas „extra“ zu. Doch seit es die 
gleichnamigen Waffelblättchen 
nicht mehr gibt, werden neue 
WURZENER EXTRA(S) gesucht.
Syndikat Gefährliche Liebschaften 
traf Menschen in Wurzen, die 
extragroß träumen, besondere 
Hobbys haben oder sich nicht 
mit dem begnügen, was ist. 
Gemeinsam feiern sie die Kraft 
vermessener Wünsche und 
großer Ansprüche – mit Musik, 
 persönlichen Geschichten und  
so mancher Extrawurst!

Sa, 25.10. → 13–19 Uhr

ÖFFENTLICHE ABSCHLUSS-
PRÄSENTATION

… aus der Ferne … in die 
Ferne – Kunst am Markt in 
Kitzscher
Veranstaltet von: Mandy Gehrt, 
Marlet Heckhoff & Paula Fraile

Ort: wird auf der Festivalwebsite 
bekanntgegeben

Durch die Kohleindustrie wuchs 
Kitzscher vom Dorf zur Industrie­ 
und Bergbaustadt, 1974 erhielt es 
das Stadtrecht. Viele Menschen 
kamen aus fernen Teilen der 
DDR – auf der Suche nach Arbeit 
und einem neuen Leben. In den 
1990er Jahren jedoch führte die 
Deindustrialisierung zum Wegzug 
vieler Bewohner:innen. Das 
Kunstprojekt nimmt beide Bewe­
gungen – die Ankunft wie das 
Fortgehen – künstlerisch in den 
Blick und lädt zur Auseinander­
setzung mit der Binnenmigration 
in der DDR ein.

Sa, 25.10. → 14–16 Uhr

PODIUM, DIALOG

Wurzen denkt weiter: 
Jugend gestaltet Zukunft
In Zusammenarbeit mit:  
Stadt Wurzen

Ort: Teppichladen Wurzen

In diesem Podium lädt Wurzens 
Oberbürgermeister Marcel Buchta 
Vertreter:innen aus Landespolitik, 
Stadtgesellschaft und Jugend­
parlament zum gemeinsamen 
Zukunft­Denken ein. Im Fokus 
stehen junge Menschen ab  
14 Jahren: Was braucht es für sie, 
um die Region langfristig attraktiv 
zu gestalten? Im gemeinsamen 
Gespräch werden Ideen für die 
regionale Zukunft gesponnen und 
über  Beteiligungsmöglichkeiten 
beim 2026 stattfindenden 
 Landeserntedankfest und beim 
1065­jährigen Stadtjubiläum 
informiert.

Sa, 25.10. → 17–18.30 Uhr

HÖRSTÜCK

SOUND OF US –  
mit ChorAlle
In Kooperation mit: ZEOK e. V.

Ort: Ev.­Luth. Kirche Zweenfurth

„SOUND OF US“ ist ein live­
auf geführtes Hörstück von 
ChorAlle aus Leipzig. Der Chor 
singt, erzählt, trommelt, flüstert 
und summt in verschiedenen 
Sprachen: Vom Glück. Vom 
Trouble. Vom Heim­ und Fernweh. 
Von Solidarität und Wert­
schätzung. „SOUND OF US“  
ist eine  musikalische Erzählung,  
in die  vielschichtige  Erfahrungen, 
 Erinnerungen, Gedanken und 
Träume einfließen.

Programm

LEGENDE

  Junges Festival: Angebote  
für Kinder, Jugend liche,  
Schulklassen und Lehrkräfte 

nur mit Anmeldung  
→    Anmeldung erforderlich.  

Infos unter  
www.politikimfreientheater.de


